
Frühlingserwachen

Vom 31. März bis 17. April in

Ottobrunn einkaufen, Stempel

sammeln und gewinnen (S. 13)

Geniales Duo

Dorothee Oberlinger (Flöte)

und Edin Karamazov (Laute)

spielen Werke von Bach (S. 9)

Ramadama

Bei der Säuberung der Wald-

und Grünflächen werden

viele Hände benötigt (S. 6)

Ressort
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»Begegnungen« – der vhs-Arbeitskreis Fotografie stellt seine Arbeiten im Wolf-Ferrari-Haus aus (S. 12).



Einladung zu unseren Terminen im März
07.03. 10 Uhr  /  17.03. 17 Uhr



3

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Editorial

Inhaltsverzeichnis

Aus dem Rathaus ................................ 4

Gemeindebibliothek .......................... 7

Aus den Kirchengemeinden............... 8

Kultur .................................................. 9

Jung & Alt............................................ 12

Kinderseite.......................................... 16

Aus den Vereinen ............................... 18

Apotheken-Notdienst ........................ 19

Wichtige Rufnummern....................... 19

Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

die Josef-Seliger-Siedlung östlich der Bahnli-

nie und südlich der Putzbrunner Straße steht

für ein wichtiges Stück Ottobrunner Sied-

lungsgeschichte. Auf einem Foto aus dem Jahr

1950 oder 1951 ist auf dem weitläufigen, von

Wald umgebenen Areal außer entfernt he-

rumliegenden gefällten Baumstämmen we-

nig zu sehen. Das sollte sich in den folgenden

Jahren schlagartig ändern. 1952 begann die

Gemeinnützige Flüchtlings-Bau- und Sied-

lungsgenossenschaft Ottobrunn, die drei Jah-

re zuvor von Heimatvertriebenen und Flücht-

lingen gegründet worden war, mit dem Bau

der ersten Häuser. Bald zeigte sich jedoch,

dass diese Genossenschaft mit dem Baupro-

jekt überfordert war. Zum Glück war die im

Dezember 1953 gegründete kommunale ge-

meinnützige Baugesellschaft München-Land

(BML) zur Stelle. Sie kaufte die 136 Wohnein-

heiten aus der Insolvenzmasse und brachte

sämtliche Bauarbeiten zu Ende. Das war 1955,

in dem Jahr also, in dem Ottobrunn eigen-

ständige Gemeinde wurde.

Knapp 60 Jahre lang fanden viele Menschen

in der auf 148 Wohnungen angewachsenen

Siedlung ein Zuhause. Dazu zählte in den frü-

hen Anfängen auch eine aus Oberschlesien

stammende Familie namens Fierek. Sohn

Wolfgang, 1950 in Ottobrunn geboren und in

der Josef-Seliger-Siedlung aufgewachsen, ge-

hört seit Jahrzehnten zu den bekanntesten

deutschen Filmschauspielern.

Etwa ab dem Jahr 2011 stellte sich angesichts

der in die Jahre gekommenen, schlechten

Bausubstanz unausweichlich die Frage: Sanie-

ren? Oder abbrechen und neu bauen? Ge-

schäftsführung und Aufsichtsrat der BML

– letzterem gehöre ich seit 2008 selbst an

– entschieden sich für Abriss und Neubau.

2012 wurden mehrere Architekturbüros im

Rahmen eines Wettbewerbes beauftragt,

Konzepte für eine Neugestaltung der Josef-Se-

liger-Siedlung zu erarbeiten. Schnell bestand

Einigkeit, dass der Abriss und die Neubebau-

ung des Gebietes in mehreren Bauabschnitten

die sinnvollste und wirtschaftlichste Lösung

sei. Den städtebaulich überzeugendsten

Gesamtentwurf präsentierte das Münchner

Architekturbüro Goergens und Miklautz – das

Büro, das auch die Ottobrunner Ortsmitte

samt Rathaus und Wolf-Ferrari-Haus geplant

und gebaut hat (siehe Nachruf auf den ver-

storbenen Bürogründer Gert F. Goergens auf

Seite 6).

Da die Gemeinde zunächst mit einem Bebau-

ungsplan die baurechtlichen Voraussetzungen

schaffen musste, vergingen noch einmal zwei

Jahre. Diese wurden seitens der BML jedoch

bestens genutzt. So wurden am Haidgraben

zwischen Unterhachinger Straße und Park-

friedhof zwölf neue Wohnungen gebaut, die

bevorzugt Mietern aus der Josef-Seliger-Sied-

lung zur Verfügung gestellt wurden, die aus

ihren Abbruchwohnungen ausziehen muss-

ten. Im April 2014 fiel dann endlich der Start-

schuss für den Bau des ersten von drei Bauab-

schnitten. Nun, gut zehn Jahre später, ist auch

der dritte und letzte Bauabschnitt fertigge-

stellt. Am südlichen Ende der Siedlung wurde

neben neuen Wohnungen auch eine Kinderta-

gesstätte mit Platz für 74 Kinder gebaut (siehe

Seite 15) – als Krönung eines städtebaulich be-

deutsamen Großprojekts , in dessen Verlauf 59

Millionen Euro in den Bau von 153 neuen

Wohnungen investiert wurden. Über 4,2 Mil-

lionen Euro hat die Gemeinde beigesteuert

und sich damit dauerhaft Zugriff auf preis-

günstigen Wohnraum gesichert. Und auch

ökologisch wurde vorausschauend geplant:

Die komplette Siedlung wird mit regenerati-

ver Fernwärme beheizt. Eine Erfolgsgeschich-

te für die Geschichtsbücher? Ich finde: ja.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse

An dieser Stelle werden wichtige Be-

schlüsse des Gemeinderats und seiner

Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt.

Tagesordnungen und veröffentlichte Be-

schlusslisten der Sitzungen finden Sie im

Ratsinformationssystem (RIS) unter

https://ris.ottobrunn.de .

Planungs- und Umweltausschuss

(TOP 5) vom 11.02.2025

15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ottobrunn

für das Gewerbegebiet Nordwest westlich der Staatsstraße St 2078

(Westumgehung), südlich und östlich des Landschaftsparks Hachinger

Tal

- Aufhebung des Feststellungsbeschlusses vom 20.03.2024

- Feststellungsbeschluss

Beschlussempfehlung an den Gemeinderat: Der Feststellungsbe-

schluss vom 20.03.2024 wird aufgehoben. Der Gemeinderat macht sich

die überarbeitete Abwägung zu den im Rahmen der Öffentlichkeits-

beteiligung und der Anhörung der Behörden und sonstigen Träger öf-

fentlicher Belange eingegangenen Anregungen zu eigen. Der Ent-

wurf zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes wird, einschließlich

Begründung, jeweils in der Fassung vom 03.12.2024, festgestellt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 6) vom 11.02.2025

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 144 für das Grundstück

Schützenstraße 15, Fl.Nrn. 1682/11 und 1682/53

- Billigungsbeschluss

Beschluss: Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 144 wird ein-

schließlich Vorhabenplänen und Begründung in der Fassung vom

11.02.2025 gebilligt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 1

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 7) vom 11.02.2025

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 138 für das Grundstück Alte

Landstraße 17 – Einstellung des Verfahrens

Beschluss: Das Verfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-

bauungsplanes Nr. 138 für das Grundstück Alte Landstraße 17 wird

eingestellt.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 13 (einstimmig)

Bauausschuss (TOP 8) vom 17.02.2025

Roteinfärbung der Kreuzung Mozart-/Eichendorffstraße vor der Ein-

fahrt in die Karl-Valentin-Unterführung – Antrag des Vertreters der

FDP im Gemeinderat vom 22.12.2024

Beschluss: Zum jetzigen Zeitpunkt wird keine Roteinfärbung vorge-

nommen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)

Geplante Termine Gemeinderat und Ausschüsse

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 11.3., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Bauausschuss

Montag, 17.3., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Haupt-, Kultur- und Werkausschuss

Dienstag, 18.3., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Gemeinderat

Mittwoch, 26.3., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sitzung Planungs- und Umweltausschuss

Dienstag, 1.4., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Alexander Schmid,
Geprüfter BestatterThomas Schmid

In guten Händen
Trauerdienste Schmid

Ihr persönlicher Bestattungsdienst
in Stadt und Landkreis München

OTTOBRUNN - MÜNCHEN - MARKT SCHWABEN
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Bundestagswahl am 23. Februar

So hat Ottobrunn gewählt

Am 23. Februar hat die Bundes-

tagswahl stattgefunden. In Otto-

brunn lag die Wahlbeteiligung

bei 87,0 Prozent (Deutschland:

82,5 Prozent). Die Möglichkeit zur

Briefwahl nutzten in Ottobrunn

knapp 50 Prozent der Wählerin-

nen und Wähler. »Insgesamt ist

die Bundestagswahl, angefangen

von der Vorbereitung bis zur

Wahldurchführung und Auswer-

tung, reibungslos verlaufen«, be-

richtet Wahlleiter Richard Putz.

Einen großen Anteil daran hatten

die Wahlteams, die in den Wahl-

und den Briefwahllokalen eine

hervorragende Arbeit geleistet

haben. MO

Ergebnis der Zweitstimmenanteile in Ottobrunn.

Diagramm: MO

Baumschnitt- und Laubabfuhr

Kostenlose Abholung

Vom 31. März bis 3. April findet

in Ottobrunn wieder die kosten-

lose Baum-, Strauchschnitt- und

Laubabfuhr statt:

• Mo., 31. März: Zonen 1, 5, 9

• Di., 1. April: Zonen 2, 6

• Mi., 2. April: Zonen 3, 7, 10

• Do., 3. April: Zonen 4, 8

Die Zoneneinteilung finden Sie

auf der Rückseite des Abfallkalen-

ders. Bitte stellen Sie die Garten-

abfälle am Abfuhrtag bis 6.30 Uhr

gebündelt oder in Papiersäcken

verpackt auf den Gehsteigen be-

reit. Beim Zusammenbinden der

Äste verwenden Sie bitte nur

Schnüre aus Naturmaterialien.

Die Höchstmaße der Äste sind 2

m Länge und 10 cm Durchmesser.

Insgesamt werden nicht mehr als

2,5 m3 mitgenommen.

In Ottobrunn ist sowohl die

Leerung der Biotonnen als auch

die Laubabfuhr gratis. Die der Ge-

meinde entstehenden Kosten

werden über die Restmüllgebüh-

ren verrechnet. Im Sinne der Ge-

bührenentwicklung ist es daher

besser, die Gartenabfälle über die

Baumschnitt- und Laubabfuhr zu

entsorgen. MO

Unsere jüngsten Ottobrunnerinnen und Ottobrunner

Aayansh Panda
Geboren am 11.01.2025

Eltern: 
Shruti Satpathy und Bibhu Panda

Die Gemeinde gratuliert

Michella Ehioma Osagie
Geboren am 15.12.2024

Eltern:
Ann Imagbenikaro und Felix Osagie

Tiana Mutoni Kasumba
Geboren am 19.10.2024 

Eltern: 
Aaliyah Angel Kiaskye und
Tonny Ruhorera Kasumba

Runde Geburtstage
2. Januar     Brigitte Abraham (75 Jahre)

10. Januar     Eugen Feig (96 Jahre)
24. Januar     Hans H. Eiter (80 Jahre)
28. Januar     Barbara Murken (80 Jahre)
3. Februar   Norbert Tichatschke (90 Jahre)
4. Februar   Gabriele Rommel (75 Jahre)

Hochzeitsjubiläum
16. Januar     Güher und Nahit Ertongur (50 Jahre)

Hinweis: Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückli-
che Einwilligungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgege-
ben wurde.

täglich frische Kuchen aus
unserer eigenen Konditorei

Öffnungszeiten Café
Montag - Sonntag
09:00 - 17:00 Uhr

---------------------------------------------------------

---------------------------------------------------------

Gutschein
für ein Stück Kuchen

bei Abgabe des
ausgeschnittenen Flyers,

gibt es ein Stück Kuchen oder
Torte gratis!

pro Person ein Gutschein
einlösbar. Aktionszeitraum:

01.03.25 - 31.03.25

Giulia Café & Event, Willy-Messerschmitt-Str. 6, 82024 Taufkirchen,
Tel: 089 66560500

--------------------------------------

--------------------------------------

------------------

------------------

----------------------------------------

----

-------------------------

---------------------
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Architekt Gert F. Goergens gestorben

Er gab dem Ort ein Gesicht

Gert F. Goergens

und Ottobrunn – das

war immer eine ganz

besondere Bezie-

hung. Im Jahr 1967

gewann der junge

aufstrebende Archi-

tekt hier im Alter von

27 Jahren seinen ers-

ten Wettbewerb. Es

entstand das Feuer-

wehrhaus in der Otto-

straße, wo auch heute

noch die Feuerwehr

Ottobrunn beheima-

tet ist. Sein »Opus 1«,

wie er es nannte. Ein

Teil davon, die Fahr-

zeughalle, wurde 2008 im Zuge

des Teilneubaus der Feuerwache

zwar abgebrochen. Das Betriebs-

und Wohngebäude mit der ehe-

maligen Schlauchwaschanlage

und dem markanten 18 Meter ho-

hen Schlauchtrocknungsturm, das

architektonische Herzstück von

Goergens Bauwerk, ist bis heute

erhalten.

»Ottobrunner Modell«

Keine zehn Jahre später lockte

Ottobrunn mit einem städtebauli-

chen und architektonischen Pro-

jekt viel größerer Dimension. Es

ging um nicht weniger als eine

neue Ortsmitte. Zusammen mit

Rudolf Miklautz, seinem späteren

Büropartner, gewann Goergens

im Jahr 1976 den städtebaulichen

Ideenwettbewerb. Seine Konzep-

tion bildete fortan den Gestal-

tungsrahmen, innerhalb dessen

die einzelnen Parzellen der Orts-

mitte bebaut werden durften. Die

Idee hinter dem sogenannten

»Ottobrunner Modell«: Anstelle

eines Bauträgers, der eine Bebau-

ung »aus einem Guss« herstellt,

sollte eine Vielzahl von Bauher-

ren auf eigenem Grund mit Eigen-

initiative, Eigenmitteln und hof-

fentlich viel Fantasie und Einfüh-

lungsvermögen jeweils ein Stück-

chen Ortsmitte selbst planen und

bauen. Auf diese Weise sollte das

Ziel erreicht werden, dieser »re-

tortenhaft implantierten Stadt-

mitte die Qualität einer gewach-

senen Struktur zu geben«, wie

Goergens es formulierte.

Beim Rathaus und Wolf-Ferrari-

Haus („Bürgerhaus«) war die Vor-

gehensweise eine andere. Dieses

Gebäudeensemble an der Süd-

und Ostseite des Rathausplatzes,

das den städtebaulichen und ar-

chitektonischer Schwerpunkt der

neuen Ortsmitte bildet, war von

Goergens und Miklautz als eige-

ner großer Wurf geplant. Ein gro-

ßer Wurf war die Planung tat-

sächlich. Sogar noch mehr als das:

Sie war ein unglaublicher städte-

baulicher und architektonischer

Glücksfall, wie er in den zurücklie-

genden Jahrzehnten wohl nur

wenigen Orten zuteil wurde. Mit

dem Rathaus und dem Wolf-Fer-

rari-Haus schuf das kongeniale

Architekten-Duo eine zeitlos

schöne Architektur, die auf ein-

zigartige Weise visionäre Kraft,

Funktionalität und Bodenstän-

digkeit vereint.

Ein Besuch in Ottobrunn war für

Gert F. Goergens bis zuletzt eine

stete Quelle der Freude. Er liebte

den Anblick »seines« über 41 Jah-

re alten Rathauses, des Rathaus-

platzes und »seines« Wolf-Ferrari-

Hauses, auf dessen 40-jähriges Be-

stehen (2026) er hinfieberte.

Leider kann er dieses Jubiläum,

das er so gerne im Rahmen einer

kulturellen Veranstaltung feiern

wollte, nicht mehr erleben. Am 9.

Februar starb der Gestalter Otto-

brunns an den Folgen einer lang-

wierigen Krankheit, neun Tage

vor seinem 85. Geburtstag. Mit

seiner Architektur gab Gert F. Go-

ergens Ottobrunn ein Gesicht.

Dies macht ihn unvergessen

– über den Tod hinaus. MO

Bürgermeister Thomas Loderer schaut

sich mit Gert F. Goergens das Modell der

Ortsmitte an, das auf dem Dachboden

der Schule 1 aufbewahrt wird. Foto: MO

Kurzmeldung

Landesweiter Warntag am 13. März

Am Donnerstag, 13. März wird im Rahmen des landesweiten ein-

heitlichen Probealarms gegen 11.00 Uhr ein Test der Sirenen und

anderer Warnmittel, z.B. Warn-Apps sowie Cell Broadcast, durch-

geführt. Weitere Informationen zum Warntag finden Sie unter

https://www.innenministerium.bayern.de/sus/katastrophenschutz/

warnungundinformation/sirenenundlautsprecher/index.php .

Aus dem Fundbüro

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie im Ordnungsamt unter Tel.

60808-507 und zu Fundrädern unter Tel.-274.

Straßenreinigung: Termine für 2025

Kehr, Maschine, kehr!

Vom 1. bis 17. April erfolgt die

Frühjahrsreinigung der Straßen.

Sofern Sie Anlieger öffentlicher

Gehwege sind, können Sie den

Splitt vom Gehweg auf die Straße

kehren; die Kehrmaschine nimmt

diesen auf. Die Kehrung beginnt

im westlichen Gemeindegebiet

und setzt sich nach Osten fort.

Sollte die Reinigung witterungs-

bedingt nicht möglich sein, wird

sie um eine Woche verschoben.

Reguläre Straßenreinigung

Die weiteren Straßenreinigungen

erfolgen von Mai bis November.

Üblicherweise beginnen diese am

ersten Montag im Monat. Auch

hier beginnt die Straßenreini-

gung im westlichen Gemeindege-

biet. Die Reinigung dauert jeweils

vier bis fünf Tage.

Folgende Termine sind vorgese-

hen:

• Mai: Beginn 05.05.

• Juni: Beginn 02.06.

• Juli: Beginn 07.07.

• August: Beginn 04.08.

• September: Beginn 01.09.

• Oktober: Beginn 06.10.

• November: Beginn 03.11.

MO

»Ramadama« am 29. März

Gemeinsam »zammramma«

Wenn der Winter vor-

bei ist, kommt in den

Grünflächen, zwischen

den Hecken und in den

Wäldern so manches

Unschöne zum Vor-

schein. Höchste Zeit

zum »Zammramma«! Am Sams-

tag, 29. März veranstaltet das Ju-

gendzentrum Einstein in Koope-

ration mit der Gemeinde das dies-

jährige »Ramadama«. Alle, Jung

und Alt, sind eingeladen, gemein-

sam für ein sauberes Ortsbild zu

sorgen und gleichzeitig etwas für

die Umwelt zu tun. Treffpunkt ist

um 10.00 Uhr an folgenden Sam-

melstellen:

• Rosenheimer Landstraße/

Ecke Hans-Kreß-Straße

• Gymnasium

Ottobrunn

• Grundschule

an der Albert-

Schweitzer-Straße

(Lehrerparkplatz)

• Jugendcafé Kleist 30

•Grundschule an der Friedenstra-

ße auf dem Pausenhof

Müllsäcke und Handschuhe wer-

den gestellt. Der Bauhof unter-

stützt die Aktion mit Fahrzeugen.

Ab 11.30 Uhr gibt es für die Helfe-

rinnen und Helfer eine Brotzeit auf

dem Pausenhof der Grundschule

an der Friedenstraße. Bei schlech-

tem Wetter wird die Aktion auf

den 5. April verschoben. In diesem

Fall erfolgt kurzfristig eine Info un-

ter www.ottobrunn.de . MO

Ramadama
2025

Ottobrunn299. März



7

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Gemeindebibliothek

Gemeindebibliothek aktuell: Neu im Bestand

Hörspaß mit Galakto

Ergänzend zu den beliebten To-

nie-Boxen kann nun auch Galakto

in der Gemeindebibliothek aus-

geliehen werden. Der Musik- und

Hörspielplayer mit dazu verfüg-

baren Hörbüchern und Lieder-

sammlungen – den sogenannten

Token – funktioniert ohne Inter-

netverbindung oder installierte

App. Er ist handlich, kommt ohne

Kabel aus und kann mit und ohne

Kopfhörer genutzt werden. Ein-

fach den Token auf dem Player

einrasten lassen und los geht das

Hörvergnügen.

Die Kinder erwarten Geschichten

wie »Bibi Blocksberg«, »Der Pu-

muckl«, »Die Olchis« oder »Alea

Aquarius«. Auch Musik-Token

und Einschlafgeräusche gehören

zum neuen Angebot. Pro Ausweis

können maximal fünf Galakto-

Medien (ohne Verlängerung) ent-

liehen werden. Viel Spaß beim

Ausprobieren!

Rückblick in Zahlen

Im Jahr 2024 haben 53.735 Perso-

nen die Bibliothek an 243 Öff-

nungstagen besucht. Das ent-

spricht im Durchschnitt rund 221

Personen pro Öffnungstag. 621

neue Leserinnen und Leser konn-

ten begrüßt werden. Auch der

Medienbestand vergrößerte sich:

Zu den etwa 44.000 Medien ka-

men 5.000 hinzu. Sie wurden ins-

gesamt 182.408 Mal ausgeliehen.

Am meisten nachgefragt wurden

Kinder- und Jugendbücher. Bei

106 Veranstaltungen wurden

3.505 Besucherinnen und Besu-

cher gezählt. Das Team der Ge-

meindebibliothek sagt »Danke!«

für Ihre Treue. Theresa Ruppert

Probieren Sie die Box mit Ihren

Kindern doch mal aus.

Foto: MO

Termine der Bibliothek

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 6., 13. und 20. März, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Lesung mit Stefanie Gregg »Das

Glaskind«

Wann: Montag, 24. März, 19.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt 7 Euro

Karten: Gemeindebibliothek

Organisation: Förderkreis der Gemein-

debibliothek in Zusammenarbeit mit

dem Lions-Club München – König Otto

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlesestunde mit

»Helma legt los« von Ute Krause und Dorothy Palanza und »Der

kleine Wassermann – Frühling im Mühlenweiher« von Otfried

Preußler und Daniel Napp

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 27. März, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Kuscheltierübernachtung in der

Bibliothek – Beitrag zur bundesweiten

Nacht der Bibliotheken

Für wen: Kuscheltiere von Kindern ab 4

Jahren

Wann: Freitag, 4. April; Bringzeit der

Kuscheltiere von 11.00 – 16.30 Uhr, Bil-

derbuchkino um 16. 00 Uhr; Abholung:

Samstag, 5. April, 10.00 – 13.00 Uhr

Der Lesefrosch Otto lädt alle Kuscheltiere zu einer Übernachtung

ein. Was die Kuscheltiere dabei erleben, bekommt ihr auf Fotos zu

sehen. Weitere Infos unter webopac.winbiap.de/ottobrunn .

Foto: VA

Der erste Satz

»Die Wölfe beherrschen Berlin.« Christian Endres: Wolfszone

Bibliotheksrätsel

In welchem Jahr kam der erste Star Wars-Film heraus?

a) 1975 b) 1977 c) 1980 d) 1981

Wer die richtige Lösung bis 31. März in der Gemeindebibliothek

abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de ),

kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Lesen – Hören – Sehen: DVD-Tipp

Eine Nacht in New York

In Christy Halls Spielfilmdebut

»Daddio – Eine Nacht in New

York« nimmt eine Frau nachts ein

Taxi, um nach Hause zu kommen.

Der Fahrer – ein aus-

gesprochener Macho

– beginnt einen Small-

talk. Als das Taxi im

Stau steht, entwickelt

sich ein tiefgründiges

Gespräch. Beide ge-

ben einander vertrau-

liche Einblicke in ihre

Lebenssituationen, wodurch eine

intensive Nähe entsteht. Durch

die starke schauspielerische Leis-

tung wird man in die jeweilige

Gedankenwelt hinein-

gezogen, was den Film

trotz der auf Dialoge

beschränkten Handlung

sehr spannend macht.

Ein packendes, emotio-

nal sehr berührendes

Kammerspiel.

Doris Topel

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ottobrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani‐ottobrunn.de

Indisches Restaurant

Feine Spezialitäten aus dem Orient!
Beachten Sie auch unsere Monatsspezialkarte für März!

Öffnungszeiten: täglich von 11.30– 14.30 Uhr und 17.30– 23.00 Uhr
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Pfarrverband Vier Brunnen-Ottobrunn: Vortrag

Neues vom Synodalen Weg

Am Donnerstag, 3. April hält Dr.

Konstantin Bischoff um 19.30 Uhr

im Pfarrsaal von St. Albertus Mag-

nus einen Vortrag zum Thema: Sy-

nodalität – der »neue« Weg in der

Kirche (der bereits 2019 begon-

nen wurde).

Der Synodale Weg ist die Reakti-

on der deutschen Bischöfe auf

die Veröffentlichung der Studie

»Sexueller Missbrauch an Min-

derjährigen durch katho-

lische Priester, Diakone und

männliche Ordensangehörige im

Bereich der Deutschen Bischofs-

konferenz«.

Ziel der Bischofskonferenz und

des Zentralkomitees der deut-

schen Katholiken ist es seither,

mit dem Synodalen Weg Vertrau-

en zurückzugewinnen und einen

Weg der Umkehr und Erneue-

rung zu beschreiten.

Bischoff ist aktives Mitglied im sy-

nodalen Ausschuss der deutschen

Synodalversammlung.

Er wird an diesem Abend Einblicke

in die Ergebnisse der Weltsynode

geben sowie in die bisherigen Ar-

beitsergebnisse des Ausschusses

der deutschen Synodalversamm-

lung. Dabei geht es um zahlreiche

beschlossene Reformvorhaben

und Veränderungsaufgaben. Be-

schlüsse, deren Themen einer ge-

samtkirchlichen Regelung bedür-

fen, wurden Papst Franziskus als

Votum des Synodalen Weges über-

mittelt.

Weitere Infos zum Thema gibt es

unter https://www.synodaler

weg.de . Waldemar Junior / MO

Michaelskirche: Konzert der »Three Wise Men«

Weltklasse-Swing

Bereits zum zehnten Mal kön-

nen Sie am Dienstag, 25. März

Weltklasse-Swing der »Three Wi-

se Men« in Ottobrunn erleben.

Geboten wird ein Reigen quer

durch die klassische und harmoni-

sche Jazzmusik – von cool bis hot.

Es spielen der Weltklasse-Saxo-

phonist Frank Roberscheuten, der

»Tastenflüsterer« Rossano Spor-

tiello und Michael Keul (Rhyth-

musinstrumente) in Vertretung

für Martin Breinschmid, der ver-

hindert ist.

Seit 13 Jahren gehen die »Three

Wise Men« auf Europatournee.

Seit zehn Jahren sind sie – dank

der Initiative eines Swing-Liebha-

bers aus der Michaelskirchenge-

meinde – fester Bestandteil des

hiesigen Konzertlebens.

Lassen Sie sich am 25. März von

den Ausnahme-Musikern wieder

mittragen in das Reich der akusti-

schen Sinne voller großzügig aus-

gebreiteter Harmonien und swin-

gender Rhythmen. Das Konzert

findet im großen Saal der Micha-

elskirchengemeinde statt und be-

ginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt

ist frei; um Spenden für die Kir-

chenmusik wird gebeten. MO

Heimspiel in Ottobrunn: Die »Three Wise Men« (v.l. Rossano

Sportiello, Frank Roberscheuten und Martin Breinschmid) ha-

ben hier viele Fans. Foto: VA

FAMILIENDOMIZIL GESUCHT!
Ärzteehepaar mit 2 Kindern sucht Haus 

in Ottobrunn und Umgebung. 
Finanzierung bis 2 Mio. gesichert.

Walser Wirtschaftsberatung 
Frau Oberhauser 
Telefon 089 / 66 59 643
bewertung@walser-machts.de

theramanu
Physiotherapie

Manuelle Therapie
Osteopathie

Medizinische Trainingstherapie

Physiotherapeut (m/w/d) VZ / TZ /556 €

Rufen Sie uns gerne an! (Telefon 089/66550801) oder schicken Sie uns Ihren Lebenslauf mit Ihrem Bild an
Martin Figge · martin.figge@theramanu.de · Bürgermeister-Wild-Straße 38 · 85521 Ottobrunn · www.theramanu.de

• Überdurchschnittliches Gehalt / 30 Tage Urlaub / Startprämie

• Fortbildungsunterstützung

• 30/60-Minuten-Takt

• Terminplanung durch Praxisassistentin

• Sozialraum mit Küche

• Beste Ausstattung incl. KGG/MTT
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Ottobrunner Konzerte: Kammermusik von Johann Sebastian Bach

Wenn die Flöte mit der Laute…

Blockflötenklänge von höchster

Virtuosität, wie man sie äußerst

selten zu Gehör bekommt, erwar-

ten die ZuhörerInnen am Freitag,

21. März um 20.00 Uhr im Wolf-

Ferrari-Haus.

Die international bekannte Block-

flötistin Dorothee Oberlinger be-

gibt sich bei diesem Konzert auf

eine Reise durch den Kosmos der

Kammermusik von Johann Sebas-

tian Bach. Dabei wird sie begleitet

von Edin Karamazov, einem der

renommiertesten Lautenisten der

Gegenwart.

Blockflötistin und Professorin

Dorothee Oberlinger gehört zu

den einflussreichen Persönlichkei-

ten im Bereich der Alten Musik.

Seit 2004 lehrt die gebürtige Aa-

chenerin als Professorin am Mo-

zarteum in Salzburg, wo sie von

2008 bis 2018 das Institut für Alte

Musik leitete und es zu einer in-

ternational anerkannten Instituti-

on für Studien der historischen

Aufführungspraxis entwickelte.

Oberlinger ist Festivalintendantin

zweier bedeutender Alte-Musik-

Festivals in Deutschland, der Mu-

sikfestspiele Potsdam Sanssouci

und der Barock-Festspiele Bad

Arolsen. Seit 2016 realisiert sie als

Dirigentin mit ihrem Ensemble

vielbeachtete Opernprojekte.

Karamazov begleitete Sting

Edin Karamazov hat mit interna-

tional führenden Ensembles und

KünstlerInnen der Alten Musik

zahlreiche CDs eingespielt

und weltweit konzertiert. Inter-

national bekannt wurde er durch

seine Duo-CD »Songs from

the Labyrinth«, auf der er zusam-

men mit Pop-Sänger Sting Lau-

tenlieder des Renaissance-Kom-

ponisten John Dowland interpre-

tiert.

Von Stardirigent Sergiu Celibida-

che protegiert, begann Edin Kara-

mazov seine musikalische Karrie-

re mit der klassischen Gitarre.

1998 gab er sein Debüt als Laute-

nist. Auf zahlreichen historischen

und zeitgenössischen Saitenin-

strumenten begeistert er sein Pu-

blikum. Weitere Infos gibt es un-

ter www.ottobrunner-konzer

te.de . MO

Dorothee Oberlinger und Edin Karamazov Foto: Stefan Gloede

Kunstverein Ottobrunn: Ausstellung im März

»ZEITgemäß«

Der Kunstverein Ottobrunn prä-

sentiert mit der März-Ausstellung

eine ungewöhnliche Begegnung

zweier künstlerischer Positionen

aus der Ukraine. Der Bildhauer

Volodymyr Ivanov und der Comic-

Künstler Denys Kovalenko treten

in einen visuellen Dialog über

Zeit, Erinnerung und kulturelle

Identität. Unter dem Titel »ZEIT-

gemäß« (ukrainisch »NA TSCHA-

SI«) verbindet die Ausstellung, die

bis zum 29. März besichtigt wer-

den kann, antike Mythologie mit

aktuellen Zeitzeugnissen – von

stählernen Heroenfiguren bis hin

zu grafischen Erzählungen über

den anhaltenden Krieg in der

Ukraine.

Die Vernissage findet am Sams-

tag, 8. März um 15.00 Uhr statt.

Die Öffnungszeiten der Galerie

»Treffpunkt Kunst« sind donners-

tags und freitags von 15.00 bis

18.00 Uhr und samstags von 10.00

bis 13.00 Uhr. KVO / MO

Die Skulptur trägt den Titel

»Amazone« und ist aus dem

Jahr 2007.

Skulptur: Volodymyr Ivanov

Das Bild ist aus dem Comic-Ta-

gebuch mit dem Titel »3 Tage

Krieg« aus dem Jahr 2022.

Bild: Denys Kovalenko

Dr. med. dent. Elisa Caro & Kollegen

Zahngesundheitszentrum
Haar
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Ottobrunner Konzerte: 7. Flamenco-Festival

Getanzte Metamorphose

Das 7. Flamenco-Festival bietet

wieder Flamenco von Weltniveau.

An zwei Abenden kann das Publi-

kum in die Welt des zeitgenössi-

schen Flamencos eintauchen.

Auch Workshops werden angebo-

ten.

Startänzer am 4. April

Am Freitag, 4. April wird um

20.00 Uhr der spanische Startän-

zer Alfonso Losa zusammen mit

dem Sänger Ismael De la Rosa, ge-

nannt »El Bola«, und Francisco Vi-

nuesa an der Gitarre sein aktuel-

les Programm »Transición« (Über-

gang) auf die Bühne des Wolf-Fer-

rari-Hauses bringen.

»Transición ist für mich ständige

Veränderung, kontinuierliche Be-

wegung und eine Weiterentwick-

lung der verschiedenen choreo-

grafischen Herausforderungen«,

so Losa. Er möchte, dass das Publi-

kum Zeuge einer Metamorphose

und eines Überganges wird, ver-

gleichbar einer unvollendeten

Skizze, aus der Stück für Stück ein

Gemälde entsteht.

Flamenco-Gitarre am 5. April

Der zweite Abend steht im Zei-

chen der Flamenco-Gitarre. Mit

José Quevedo, der in Flamenco-

Kreisen als »Bolita« bekannt ist,

kommt einer der derzeit gefrag-

testen Flamenco-Gitarristen ins

Wolf-Ferrari-Haus. Im Gepäck hat

er sein Soloprogramm »Chaóti-

co«. Schon als 19-Jähriger begann

er, in Madrid mit bekannten Tän-

zerinnen und Tänzern wie Javier

Barón, Joaquín Grilo oder Sara

Baras zu arbeiten. Quevedo ist da-

für bekannt, den Flamenco mit

anderen Musikstilen wie Jazz

oder Weltmusik zu verbinden.

Workshops

Am Festival-Wochenende bietet

sich die einmalige Gelegenheit,

bei Alfonso Losa Flamenco-Tanz-

unterricht zu nehmen. Er bietet

am 5. und 6. April jeweils einen

Kurs für leichte Mittelstufe zum

Thema Tientos (11.30 – 13.00 Uhr)

und für Mittelstufe/Fortgeschrit-

tene zum Thema Soleá por Bule-

ría (13.30 – 15.00 Uhr) an.

Flamenco-Gitarrist José Quevedo

»Bolita« gibt am 6. April einen

Flamenco-Gitarrenworkshop

(10.00 – 12.00 Uhr und 14.00

– 16.00 Uhr).

Weitere Infos gibt es unter

www.ottobrunner-konzerte.com .

MO

José Quevedo »Bolita«

Fotos: VA

Alfonso Losa

WFH im März

Highlights

Kabarettist Chris Boettcher

kommt am Samstag, 15. März um

19.30 Uhr mit seinem neuen Pro-

gramm »Freudenspender« erst-

mals ins Wolf-Ferrari-Haus (WFH)

und bringt eine geballte Dosis Hu-

mor mit – und zwar als schnell

wirksames Wohlfühl-Destillat in

hochdosierter Konzentration mit

selbst gezüchteten Lach-Extrak-

ten.

Laut Boettcher zieht bei seiner

Musik- und Standup-Comedy die

positive Energie sofort in den Ge-

hörgang. Dabei ist eine Gratis-

Zwerchfell-Massage inbegriffen.

Mozarts Oper »Don Giovanni«

Am Samstag, 22. März um

19.30 Uhr erklingt Mozarts Oper

»Don Giovanni« im WFH, präsen-

tiert vom großen Ensemble und

Orchester des Freien Landesthea-

ters Bayern. Mit großer Leichtig-

keit, manchmal heiter, manchmal

schaurig schön und unerklärlich

genial bringt Mozarts Oper das

Geschehen um den berühmten

Mythos vom Verführer- und Frau-

enhelden Don Juan auf die Büh-

ne. Man könnte das auch als frü-

hen Beitrag zur »Me-Too«-Debat-

te sehen.

Weitere Infos und Karten gibt es

unter Tel. 089/6080 83 02 sowie

unter www.reservix.de . MO

Department of Aerospace and Geodesy
Technische Universität München

Am Standort Taufkirchen / Ottobrunn baut die Technische Universität München (TUM) ein europaweit führendes Forschungszentrum für Luftfahrt,
Raumfahrt und Geodäsie aus. Der neue Lehrstuhl für Astrodynamik am Department of Aerospace und Geodesy beschäftigt sich mit Raumfahrt-
wissenschaft durch bahnbrechende Forschung, von der Theorie über das Experimentieren bis hin zum Flug.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Taufkirchen / Ottobrunn eine 

Teamassistenz (m/w/d) in Teilzeit (75%)
mit Schwerpunkt Finanzen und Drittmittelverwaltung
Komplette Stellenausschreibung unter: https://portal.mytum.de/jobs/sonstige/NewsArticle_20250210_131158/index_html

Bewerbungsschluss ist der 23.03.2025.

Wir freuen uns über Bewerbungen von aufgeschlossenen Persönlichkeiten, die Freude am Aufbau neuer Strukturen und an der Gestaltung von
Zukunft haben.
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ars musica chor: Johannespassion

Drama und Energie

Diese Musik ist spannungsgela-

den, energetisch packend und be-

glückend – Johann Sebastian Bachs

Johannespassion. Am Samstag, 15.

März führt der ars musica chor ot-

tobrunn gemeinsam mit der Pö-

ckinger Chorgemeinschaft und

dem Kammer-Orchester Stringen-

do das Meisterwerk um 19.30 Uhr

in der Michaelskirche auf. Als Solis-

ten treten Jasmin Binde (Sopran),

Astrid Lychou (Alt), Moon Young

Oh (Tenor: Evangelist und Arien),

David Holz (Bass: Jesus) und Tatsuki

Sakamoto (Bass: Pilatus und Arien)

auf. Die musikalische Leitung hat

Prof. Norbert Groh.

Zu Bachs Lebzeiten war Passions-

musik ein streitbares Thema. Die

Traditionalisten pochten auf Ein-

fachheit und fühlten sich von kon-

zertanter Musik am Karfreitag

»mehr geärgert denn erbauet«.

Andere hörten in einer opernhaft-

dramatischen Passionsvertonung

die nachdrücklichere und lebhafte-

re Verkündigung »als in fünfzig

hergeleierten Predigten«.

Bach entschied sich mit seiner erst-

mals am Karfreitag 1724 aufge-

führten Johannespassion für eine

vermittelnde Position: Er brachte

zum einen mit allen musikalischen

Mitteln die rezitativische und cho-

rische Dramatik der biblischen Lei-

densgeschichte zur Geltung. Zu-

gleich ergänzte er sie in den Arien

und Chorälen durch Aspekte der

Verinnerlichung.

Karten gibt es für 25 Euro (14 Euro

für Schüler und Studenten) bei Ba-

lus Kiosk in der Ortsmitte, in der

Buchhandlung Lentner in Neubi-

berg sowie unter www.reservix.de

und an der Abendkasse.

Susanne Schulz / MO

Ausstellung »Outlines« im Rathaus

Welt der Linien

Die Ausstellung »Outlines« von

Fabian Münster lädt dazu ein, die

vielfältigen Facetten eines künst-

lerischen Schaffens zu entdecken,

in dem die Linie im Mittelpunkt

steht. Der Ottobrunner Künstler,

Architekt und Illustrator verarbei-

tet seit Jahren seine vielfältigen

privaten und beruflichen Beob-

achtungen mit künstlerischer Fan-

tasie. Die Ausstellung zeigt Hand-

skizzen, digitale Illustrationen

und ausdrucksstarke Acrylmale-

rei. Diese Vielfalt unterstreicht,

wie die Linien immer wieder neue

Formen, Gesichter und deren

Emotionen entstehen lassen – von

humorvollen Comics über präg-

nante Porträts bis hin zu abstrak-

ten Kompositionen. »Outlines« ist

ein Dialog zwischen Struktur und

Kreativität – und eine Einladung,

die Welt der Linien in ihrer Viel-

seitigkeit zu erleben. Die Ausstel-

lung kann bis 28. März zu den Öff-

nungszeiten des Rathauses be-

sichtigt werden (Mo.-Fr. 8.00-

12.00 Uhr sowie Do. zusätzlich

von 14.00-18.00 Uhr). MO

Auch diese Werke werden im

Rathaus zu sehen sein.

Bilder: Fabian Münster

Sängerinnen und Sänger gesucht

Der ars musica chor ottobrunn lädt Sängerinnen und Sänger aller

Stimmlagen zum Mitsingen ein. Chorerfahrung und Notenkennt-

nisse sind von Vorteil. Wer nicht dauerhaft dabei sein möchte,

kann auch projektweise teilnehmen. Die Proben finden montags

von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses der Mi-

chaelskirche statt (nicht in den Ferien). Weitere Infos gibt es unter

www.ars-musica-chor.de oder bei Petra Wulst (Tel. 01 74/

9682269; E-Mail: info@ars-musica-chor.de). MO

Volksbühne Neubiberg-Ottobrunn

»Der Tunnelblick«

Die Volksbühne Neubiberg-Otto-

brunn zeigt Ende März/Anfang

April im Leiberheim die Komödie

»Der Tunnelblick«. Dabei geht es

um die Ortschaft Laab, die von gro-

ßen Unternehmen umrahmt wird,

was den Verkehr auf der Autobahn

und die Ortsdurchfahrt stark belas-

tet. Nach langem Kampf der Be-

wohner wird nun eine Umge-

hungsstraße gebaut, die durch ei-

nen Tunnel führen soll. Das gibt

viel Gesprächsstoff für die Anwoh-

ner, vor allem für die ortsbekann-

ten Ratschen Mechthild und Berta.

Interessant wird es, als neben dem

jungen Friseur Detlef noch ein un-

bekanntes Mädchen in die Nach-

barschaft zieht. Welche Rolle spielt

der neue Bürgermeister bei dem

Ganzen?

Aufführungen

Fr., 21.03., 20.00 Uhr

Sa., 22.03., 20.00 Uhr

So., 23.03., 19.00 Uhr

Fr., 28.03., 20.00 Uhr

Sa., 29.03., 20.00 Uhr

So., 30.03., 19.00 Uhr

Fr., 04.04., 20.00 Uhr

Sa., 05.04., 20.00 Uhr

So., 06.04., 19.00 Uhr

Karten sind bei Modellbau Vor-

dermaier, unter https://www.okti

cket.de und bei den Vorverkaufs-

stellen von OK Ticket erhältlich.

MO
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Aktuelles von der vhs SüdOst

Begegnungen, die bewegen

Die vhs SüdOst bietet in den

nächsten Wochen wieder span-

nende Veranstaltungen, die Men-

schen zusammenbringen und

neue Perspektiven eröffnen. Ob

in der Kunst (siehe Foto-Ausstel-

lung links), der Politik, der digita-

len oder nachhaltigen Welt – die

Angebote eint das Thema Begeg-

nungen in den unterschiedlichs-

ten Facetten.

Begegnung mit der Zukunft:

Wenn Russland gewinnt?

Ein hochaktuelles Thema erwar-

tet Interessierte am Donnerstag,

27. März um 19.30 Uhr im Wolf-

Ferrari-Haus. Prof. Dr. Carlo Masa-

la, Politikwissenschaftler und Mi-

litärexperte, entwickelt in seinem

Vortrag ein Szenario, das die Fol-

gen eines Sieges Russlands im

Ukraine-Krieg skizziert. Diese Ver-

anstaltung aus der Reihe vhs.wis-

sen live gibt Anlass zur kritischen

Auseinandersetzung und Diskus-

sion. Die Teilnahme kostet 9 Euro

(mit der vhs-Karte kostenlos).

Digitale Begegnungen:

Medien-Update für Eltern

Wie können Eltern ihre Kinder si-

cher durch die digitale Welt be-

gleiten? Medienexpertin Petra

Güvenc gibt Antworten in ihrer

Online-Sprechstunde »Klick

& Klar«. Hier geht es um aktuelle

Themen wie Social Media, Daten-

schutz, Cybermobbing und mehr.

Die nächsten Termine (einzeln

buchbar) sind am 26. März, 19.

Mai und 9. Juli, jeweils um

20.00 Uhr. Die Teilnahme ist kos-

tenlos.

Begegnungen im Repair-Café

Auch im April gibt es eine beson-

dere Gelegenheit zur Begegnung

– diesmal mit Nachhaltigkeit und

praktischer Hilfe. Beim Repair-Ca-

fé können defekte Elektrogeräte,

mechanische Haushaltsgegen-

stände oder Fahrräder mit ehren-

amtlichen Helfern repariert wer-

den. Das Repair-Café findet am

Samstag, 5. April von 13.00 bis

17.00 Uhr im Wertstoffcafé Trödel

und Tratsch im Haidgraben 1a

statt.

Anmeldungen zu allen Veranstal-

tungen sind unter www.vhs-sued

ost.de , per Tel. 089/442-389-0, E-

Mail: info@vhs-suedost.de oder

persönlich im vhs Infozentrum im

Wolf-Ferrari-Haus möglich.

vhs / MO

vhs SüdOst: Arbeitskreis Fotografie stellt aus

In Beziehung treten

Spontan denken wir bei Begeg-

nungen an Kontakte zwischen

Menschen, aber Begegnungen

sind viel mehr. Sie finden auch

dort statt, wo mindestens zwei

Objekte in irgendeiner Weise mit-

einander in eine Beziehung tre-

ten, seien es Tiere, Pflanzen, Din-

ge oder Erscheinungen. Begeg-

nungen können flüchtig, uner-

wartet, schicksalshaft, lustig, lie-

bevoll, aber auch unangenehm

sein. Der Arbeitskreis Fotografie

der vhs SüdOst hat sich mit diesem

interaktiven Thema auseinander-

gesetzt und lädt zur Eröffnung

der Ausstellung »Begegnungen«

am Freitag, 14. März um

19.00 Uhr in das Wolf-Ferrari-

Haus ein. Im Rahmen der Vernis-

sage werden zudem digitale

Kurzserien und eine Audiovisions-

Show über »Die vier Jahreszei-

ten« gezeigt.

Die Ausstellung ist täglich von

9.00 bis 22.00 Uhr geöffnet und

dauert bis 30. März.

Gudrun Höben

Das Foto trägt den Titel »Wie du mir, so ich dir« und ist Teil der

Ausstellung. Foto: Gudrun Höben

Kunsthandwerkermarkt am 6. April

Kreativ, regional, mit Herz

Über 100 Aussteller präsentie-

ren am Sonntag, 6. April von

10.00 bis 17.00 Uhr im Wolf-Ferra-

ri-Haus ihre handgefertigten

Werke und geben den Besuchern

einen Einblick in ihre kreativen

Prozesse. Dabei reicht die Vielfalt

von Schmuck und Accessoires

über Wohn- und Garten-Dekora-

tionen bis hin zu Gemälden und

Skulpturen. »100% kreativ – re-

gional – mit Herz« lautet das Mot-

to des Marktes und das spürt man

an jedem Stand.

Ob man nun auf der Suche nach

einem besonderen Geschenk ist

oder einfach nur einen inspirie-

renden Tag verbringen möchte,

beim Hobbykünstlermarkt ist für

jeden etwas dabei.

Eintritt wird nicht erhoben. Spen-

den zu Gunsten eines Kinderhilfs-

werkes werden begrüßt (Spar-

schwein am Eingang).

Weitere Informationen gibt es

unter www.kuenstlermaerkte.de .

MO

Natürlich werden auch viele

Kleinigkeiten für Ostern ange-

boten. Foto: VA

Hörgeräte 
und mehr in

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Mark unabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• as natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
•

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com
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Lokale Agenda

Grünpaten gesucht

Das Projekt »Blühendes Otto-

brunn« des Arbeitskreises Natur

und Landschaft der lokalen Agen-

da 21 organisiert Baum- und

Grünpatenschaften in Ottobrunn.

Wer Freude am Gärtnern hat,

kann für einzelne öffentliche Flä-

chen eine sogenannte Grünpa-

tenschaft übernehmen. Die Patin-

nen und Paten betreiben sozusa-

gen direkt vor ihrer Haustür Um-

welt- und Artenschutz. Denn hei-

mische Stauden und Blumenzwie-

beln in öffentlichen Grünflächen

helfen Insekten und Vögeln – und

verschönern das Ortsbild.

Gemeinsam mit den Verantwortli-

chen der Agenda suchen die

Grünpaten geeignete Pflanzflä-

chen (Baumscheiben, Grünflä-

chen, Pflanztröge) und Stauden

aus. Je nach Größe werden fünf

bis zehn Stauden sowie Blumen-

zwiebeln nach individuellen

Wünschen und ökologischen Kri-

terien gemeinsam bestellt.

Die verwendeten Pflanzen sind

überwiegend heimisch, standort-

angepasst und in Bio-Qualität.

Die Erstbepflanzung wird finan-

ziell von der Gemeinde und der

Agenda unterstützt. Von Mitglie-

dern der Agenda erhalten die

Grünpaten auch Tipps zum Ein-

pflanzen und zur Pflege. Um alles

Weitere kümmern sie sich selbst.

Die Rahmenbedingungen wer-

den in einem einfachen Vertrag

festgehalten.

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann

schreiben Sie eine E-Mail an gru

enpatenschaft -ottobrunn@

gmx.de . Ansprechpartnerinnen

sind Anna Lorenz, Susanne Schul-

ze und Ute Senft.

Anstehende Termine

•»Lebensgarten«-Leiterin Sabine

Klee hält am Montag, 11. März

um 19.30 Uhr einen Vortrag

zum Thema »Insektengerechtes

Pflanzen – für mehr Artenviel-

falt« im Wolf-Ferrari-Haus.

•Der diesjährige Pflanzen-

tauschmarkt findet am Samstag,

26. April von 10.00 bis 12.00 Uhr

auf dem Rathausplatz statt.

Agenda / MO

Aktion »Ottobrunner Frühlingserwachen«

Mitmachen und gewinnen

Zum fünften Mal findet heuer

die von Wirtschaftsreferentin Su-

sanne Vordermaier initiierte Akti-

on »Ottobrunner Frühlingserwa-

chen« statt. Ziel ist es, die Gewer-

betreibenden im Ort zu unterstüt-

zen.

Und so funktioniert es: Wer bei

teilnehmenden Geschäften ein-

kauft, kann von 31. März bis 17.

April Stempel sammeln. Ab drei

Stempeln kann man an einer Ver-

losung teilnehmen. Es locken Sach-

preise und Gutscheine, die von den

Geschäften gestiftet werden. Die

ausgefüllten Stempelkärtchen

können im Rathaus abgegeben

oder eingeworfen werden.

Teilnehmende Geschäfte sind:

•ANDRA beauty time

•Apotheke am Rathaus

•Bäckerei Fiegert

•Chocion

•Da Trachtn’Bäda

•Dümig Dinkelbäcker

•Elke Schätz Immobilien

•Fahrrad Sperk

•Fesey

•Florales und Keramik

• Intersport Siebzehnrübl

•Krippen Vordermaier

•Longstyle Hair

•Lust auf Blumen

• Margit Richter –

Dessous & Bademoden

•Modellbau Vordermaier

• Nitty Gritty

•Peri Obst, Gemüse & Feinkost

• Petra’s Blumenzauber

•PAP X-Large

•Silke Heide Friseur &

Barber Shop

•Spielwaren Vordermaier

•Tannenapotheke

•Zweithaar Praxis & Haarstudio

Erkennbar sind die Mitmach-Lä-

den am Blumentopf mit Narzissen

und dem Plakat im Schaufenster.

Partner der Aktion sind der Wo-

chenanzeiger-Verlag und die Ge-

meinde. Viel Freude beim »Ein-

kaufen dahoam«! MO

Susanne Vordermaier (l.) und

die Inhaberin von »Lust auf

Blumen« Sabine Hilger, die

von Anfang an dabei ist. F.: MO

Fünf Jahre AWO-Mittagstisch

Wohlschmeckende Wärme

Seit 2020 bietet der

Mittagstisch der AWO

Nachbarschaftshilfe

Ottobrunn-Hohen-

brunn-Neubiberg je-

den Mittwoch von

12.00 bis 13.30 Uhr

nicht nur eine warme

Mahlzeit, sondern

auch ein Stück wär-

mende Gemeinschaft.

Die Lebensmittel, die

für die Suppen ver-

wendet werden,

stammen vom Projekt

»Lebensmitte l ret -

tung«. Der Mittagstisch findet im

Sozialraum der AWO Nachbar-

schaftshilfe in der Putzbrunner

Straße 52 statt. Erwachsene zah-

len 1 Euro, Kinder essen gratis.

AWO / MO

Liselotte Patzelt vom Verein für Lebens-

mittelrettung (2.v.l.) zusammen mit dem

Team vom Mitttagstisch (v.l.): Monika

Geiselbrechtinger , Kerstin Domabyl und

Dr. Rana Ali. Foto: AWO

Informationsveranstaltungen

ÖDP-Vortrag am 19. März: Warum Medikamente fehlen

Am Mittwoch, 19. März lädt der ÖDP-Ortsverband um 19.15 Uhr

zu einem Vortrag zum Thema »Die Macht der Konzerne: Warum

Medikamente fehlen« im Wolf-Ferrari-Haus (Raum 232) ein. Den

einstündigen Vortrag hält Apotheker und ÖDP-Kreisrat Wolfgang

Reiter aus Erding. Er beschreibt, wie es seiner Meinung nach in

den vergangenen 15 Jahren zum dramatischen Notstand bei Arz-

neimitteln kommen konnte.

Fachgespräch Energiewende: Potenziale des Wasserstoffs

Bayern verfolgt eine Wasserstoff-Strategie, die über den reinen

Einsatz in der Mobilität hinausgeht. Im Online-Fachgespräch

Energiewende »Potenziale und Grenzen: Wasserstoff im Reali-

täts-Check« am Montag, 10. März um 19.00 Uhr prüfen Martin

Handke, Energieberater bei der Energieagentur Ebersberg-

München, und Dr. Tobias Brunner von HYENERGY, einem im

Bereich Wasserstoff aktiven Ingenieurteam aus Grasbrunn, die

Anwendungsmöglichkeiten dieser Schlüsseltechnologie. Die Teil-

nahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter

www.energieagentur-ebe-m.de/fachgespraeche . MO
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IHK: Ottobrunnerin ausgezeichnet

Beste Ausbildung

Große Freude bei Lisa Fröschl:

Die 25-jährige Ottobrunnerin

wurde in Berlin zusammen mit

über 200 Absolventen aus ganz

Deutschland von der Industrie-

und Handelskammer (IHK) als ei-

ne der besten Auszubildenden

geehrt: Fröschl bestand ihre Ab-

schlussprüfung als Lacklaborantin

mit Bestnote (92 von 100 Punk-

ten).

Eigentlich wollte sie Chemielabo-

rantin werden. Bei der Recherche

stieß sie jedoch unter »ähnliche

Berufe« auf Lacklaborantin. »Das

klang interessant. Und da den Be-

ruf kaum jemand kennt, be-

kommt man viel schneller eine Zu-

sage«, so Fröschl, die ihre Ausbil-

dung bei der Hubergroup in

Kirchheim absolvierte und u.a.

lernte, passende Farbrezepturen

für unterschiedliche Druckverfah-

ren zu erstellen.

Von ihrer Firma bekam sie zur er-

folgreichen Abschlussprüfung 500

Euro geschenkt. »Das war ein schö-

nes Zeichen der Wertschätzung!

Meine Firma sucht übrigens ab

Herbst wieder eine Auszubildende

als Lacklaborantin; das kann ich

nur empfehlen«, sagt Föschl. MO

Lisa Fröschl misst die Auslauf-

zeit eines Überdrucklacks im

Labor. Foto: Hubergroup

Realschule Neubiberg: Ausbildungsmesse

Berufung statt Job

Für Schülerinnen und Schüler

der 8. bis 10. Klasse veranstaltet

die Realschule Neubiberg am

Samstag, 15. März wieder die be-

liebte Ausbildungsmesse.

Von 11.00 bis 15.00 Uhr informie-

ren etwa 50 Unternehmen aus der

Region über Berufsbilder, Ausbil-

dungsmöglichkeiten und Prakti-

ka. Ob kaufmännische Berufe und

Dienstleistung, Hochtechnologie

oder Handwerk, bekannte Kon-

zerne der Touristik oder mittel-

ständische Unternehmen – sie alle

sind vor Ort und beantworten

Fragen. Auch das Landratsamt,

die Gemeinde Ottobrunn und an-

dere Kommunen stehen für Aus-

künfte bereit.

Weitere Infoformationen zur

Ausbildungsmesse gibt es unter

www.clever-azubi.com . MO

Flohmärkte für Kindersachen

Kindergarten am Waldpark am 22. März

Am Samstag, 22. März findet von 9.30 bis 12.30 Uhr im Kindergar-

ten am Waldpark (Sommerstr. 3a, Riemerling) ein Flohmarkt für

Baby- und Kindersachen, Spielzeug und vieles mehr statt.

EmiLe-Frühjahrsbasar »Kids & Teens« am 28. und 29. März

Besuchen Sie den Frühjahrsbasar der EmiLe Montessori-Schule

Neubiberg am Freitag, 28. März von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr und

Samstag, 29. März von 9.00 bis 12.00 Uhr. Verkauft werden Beklei-

dung ab Größe 98, Spielsachen, Schuhe, Bücher, Sportgeräte und

vieles mehr. Weitere Infos, auch für Verkäufer, gibt es unter

https://www.emile-montessori.de/neuigkeiten/emile-basar /.

Frühjahrsbasar der Grundschule Neubiberg am 29. März

Der Frühjahrsbasar der Grundschule Neubiberg findet am Sams-

tag, 29. März von 9.00 bis 12.00 Uhr statt. Schwangere erhalten ab

8.30 Uhr Einlass. Angeboten werden Kleidung für Babys, Kinder

und Jugendliche bis Größe 176, Schuhe, Sportartikel, Trachten,

Kostüme, Bücher, DVDs, CDs, PC- und Videospiele, Rucksäcke,

Schultaschen, Autositze, Umstandsmode, Spielsachen, Kinder-

wagen, Fahrräder, Helme, Roller und Inline-Skates.

Flohmarkt im Kindergarten Regenbogen am 5. April

Der Kindergarten Regenbogen veranstaltet am Samstag, 5. April

von 10.00 bis 14.00 Uhr einen Flohmarkt. Verkauft wird alles rund

ums Kind wie Bekleidung, Spielzeug, Kinderwagen und vieles

mehr. Die Tischgebühr beträgt 8 Euro; pro mitgebrachter Kleider-

stange wird eine Gebühr von 3 Euro erhoben. Für das leibliche

Wohl ist gesorgt. Kontakt für Tischreservierungen: flohmarkt_kin

dergarten_regenbogen@web.de . MO

Gnadenhochzeit: 70 Jahre verheiratet

Es hat sofort gefunkt

Im Sommer 1954 lernte der in

München geborene Paul Böshenz

auf einer Motorradtour seine

Frau Elfriede aus dem Landkreis

Eichstätt kennen. Zwischen den

beiden hat es sofort gefunkt. Am

29. Januar 1955 gaben sie sich in

München das Ja-Wort. Zwei Kin-

der kamen zur Welt. 1968 zog die

junge Familie nach Ottobrunn.

Seit 2022 lebt das Paar in Neubi-

berg in einer altersgerechten

Wohnung. Zu ihren 70. Ehrentag

segnete sie – wie schon bei ihrem

60. Hochzeitstag – der ehemalige

Pfarrer von St. Otto. MO

Pfarrer Philipp Wahlmüller seg-

nete das Jubelpaar. Foto: privat



15

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jung & Alt

Abschluss des Großprojekts Josef-Seliger-Siedlung

Neue Kindertagesstätte übergeben

Am 20. Februar

übergab die BML

(Baugesellschaft Mün-

chen-Land GmbH) die

über 1.000 Quadrat-

meter großen Räum-

lichkeiten für die

neue Kindertagesstät-

te an die Gemeinde

Ottobrunn. Betreiber

der Kita ist der AWO

Kreisverband Mün-

chen-Land e.V. Bereits

Mitte März soll das In-

tegrative Kinderhaus

»Hand in Hand« in Be-

trieb gehen. Die 40

Kinder, die derzeit

noch in Containern im

Haidgraben in zwei

Gruppen unterge-

bracht sind, freuen sich schon auf

den Umzug. Damit ist der dritte

und letzte Bauabschnitt der Josef-

Seliger-Siedlung erfolgreich ab-

geschlossen. In enger Zusammen-

arbeit zwischen BML und der Ge-

meindeverwaltung entstanden

seit Baubeginn dieses Großpro-

jektes 2014 insgesamt 153 Wohn-

einheiten in verschiedenen Grö-

ßen plus Kita. Das Besondere: Die

Mieten sind auf 12 Euro pro Qua-

dratmeter begrenzt und damit

wesentlich günstiger als im

marktüblichen Vergleich. MO

Freude bei der Übergabe (v.l.): Kurt Mattei (Architekturbüro Goergens

Miklautz Partner), Thomas Kroll (Kita-Fachbereichsleiter beim AWO

Kreisverband), Bürgermeister Thomas Loderer und Karl Scheinhardt

(Geschäftsführer BML). Foto: Juli Eberle

Rekordjahr bei FFO

976 Einsätze

Seit Jahresanfang fahren zwei

neue, auffällig gelb und rot be-

klebte First Responder-Fahrzeuge

der Freiwilligen Feuerwehr Otto-

brunn durch den Ort. Die BMW X1

mit Mild-Hybrid-Antrieb ersetzen

die Vorgängerfahrzeuge Audi Q5,

die 13 Jahre lang im Einsatz wa-

ren.

Bei lebensbedrohlichen Erkran-

kungen oder Verletzungen ent-

scheidet schnelle medizinische

Hilfe oftmals über Leben und Tod.

Die First Responder sollen mit ers-

ter medizinischer Hilfe die Zeit bis

zum Eintreffen des Rettungswa-

gens oder Notarztes überbrü-

cken. Eine Auswertung der 452

Alarme des vergangenen Jahres

zeigt ihre lebensrettende Wir-

kung: In 70 Prozent der Fälle wa-

ren sie vor oder zeitgleich mit

dem Rettungsdienst am Einsatz-

ort.

Jahresrückblick

2024 war ein Rekordjahr: 524 Feu-

erwehreinsätze und 452 Alarme

für die First Responder, in Summe

976 Einsätze – noch nie in ihrer

110-jährigen Geschichte wurde

die Wehr, die derzeit aus 168 Ein-

satzkräften und 30 Mitgliedern in

der Jugendfeuerwehr besteht, so

oft zur Hilfe gerufen. FFO-Vorsit-

zender Klaus Ortmeier und Kom-

mandant Eduard Klas werden

auf der Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, 27. März ab

18.00 Uhr im Wolf-Ferrari-Hauses

(Festsaal) einiges zu berichten

haben. Klaus Fischer / MO

Gymnasium Ottobrunn: Offizielle Amtseinführung

Leitspruch »Sapere aude!«

Im Januar fand die offizielle

Amtseinführung der neuen Schul-

leiterin Dr. Beate Promberger

statt, die das Gymnasium Otto-

brunn (GO) bereits seit September

leitet.

In ihrer Rede betonte die neue

Schulleiterin die menschliche Zu-

gewandtheit zu den Schülerinnen

und Schülern. »Schule ist gerade

heute«, so Promberger, »ein sehr

guter Ort, ein Ort vieler Chan-

cen.« Als ihren Leitspruch nannte

die Lateinliebhaberin den Spruch

»Sapere aude!« des Dichters Ho-

raz, den sie aufgrund der lateini-

schen Wortbedeutung wie folgt

formulierte: »Fass dir ein Herz,

schmecke dich in die Welt hinein,

um weise zu werden.« GO / MO

Schulleiterin Dr. Beate Prom-

berger ist seit zwanzig Jahren

am GO. F.: Michael Assmann

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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Geschichte

Wusstet ihr, …

Die Information stammt aus der Buchreihe 

„Unser Ottobrunn und Riemerling“ von Roland 

Haase, erhältlich bei der Buchhandlung Kempter.

Der „Kempfpeterlplatz“ 
im Sommer (ca. 1930)

  

Alle Eisfans aufgepasst: am 16. März 2025 endet die Wintersaison im Eisstadion Ottobrunn. 

Also schnell noch mal raus aufs Eis! Die Zeiten für den öffentlichen Lauf fi ndet ihr online: 

ersco.de/öffentlicher-eislauf/ Und in den Ferien gibt es auch noch mal Sonderöffnungszeiten!

Hallo!

Wissen

Wofür sind Schlittschuhe?
Das habt ihr sicher schon gemerkt: Auf Schlittschu-

hen gleitet man wunderbar leicht übers Eis. Dabei 

hinterlassen die Stahlkufen leichte Spuren. Ganze 

Muster lassen sich so „malen“. Doch wie funktioniert das ganze eigent-

lich? Es ist ganz einfach: Euer Gewicht auf den schmalen Kufen erzeugt 

genügend Druck, um darunter das Eis ein wenig zu schmelzen. Das so 

entstehende Schmelzwasser wirkt als „Schmiermittel“ zwischen Kufe 

und Eis. Und genau das lässt euch so sanft dahingleiten.

Foto: pexels.com

Wo bitte geht's zum See?

Lustig! Maus und Elefant wollen Eislaufen. Als sie vor dem zugefrorenen See stehen,

meint die Maus: „Ich probier's mal und sag dir dann, ob das Eis hält!“

… dass kleine Eislauffans in 

Ottobrunn auch schon vor 

dem Bau des Eisstadions auf 

ihre Kosten kamen?

Allerdings mussten die Ottobrunner Kinder damals schon 

ein bisschen kreativ sein, um geeignete Flächen zum Eis-

laufen zu fi nden. In den Wintern der 1930er-Jahre nutzte 

man z. B. den Vorplatz des Waldschlößchens und die damals 

noch kaum befahrene Rosenheimer Landstraße als Eisfl ä-

che. Liebevoll nach Peter Kempf, dem damaligen Betreiber 

der Gaststätte, benannt, traf sich die Ottobrunner Jugend 

damals zum gemeinsamen Laufen nicht „vorm Waldschlößl“, 

sondern umgangssprachlich „am Kempfpeterlplatz“. 

In den 1970er-Jahren wurden in der kalten Jahreszeit die 

nicht bespielbaren Tennisplätze als Natureisplätze zum 

Schlittschuhlaufen hergerichtet. Anfang 1978 erfolgte dann 

die feierliche Einweihung des Eisstadions Ottobrunn. 

Seither ist es im Winter ein toller Ort für Eiskunstlauf, 

-hockey, -schnelllauf und -stockschießen.

Weitere Informationen zur Ausbildung auf 
www.vhs-suedost.de/azubi

Bewerbung an: 
jobs@vhs-suedost.de

@vhs_suedost

SOCIAL MEDIA  KUNDEN & KURSE     
      PROJEKTMANAGEMENT   IT  

MARKETING   DAS KLEINE DETAIL    
DAS GROSSE GANZE

Als Azubi (m/w/d) zur/zum
Kauffrau/-mann für Büromanagement 

in Ottobrunn kümmerst du dich bei uns um:

Ab 
September

2025

Als Azubi (m/w/d) wirst du bei uns ein vollwertiges 
Team-Mitglied auf Augenhöhe. Du durchläufst die 

gesamten Abläufe in jedem einzelnen Bereich. 

wo deine Stärken & Interessen wirklich liegen.

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

2. April 2025.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 14. März 2025.

Frühlingserwachen

Vom 31. März bis 17. April in

Ottobrunn einkaufen, Stempel

sammeln und gewinnen (S. 13)

Geniales Duo

Dorothee Oberlinger (Flöte)

und Edin Karamazov (Laute)

spielen Werke von Bach (S. 9)

Ramadama

Bei der Säuberung der Wald-

und Grünflächen werden

viele Hände benötigt (S. 6)

Ressort
M ä r z  2 0 2 5

G E M E I N D E - J O U R N A L
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»Begegnungen« – der vhs-Arbeitskreis Fotografie stellt seine Arbeiten im Wolf-Ferrari-Haus aus (S. 12).

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de
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Nachruf auf Therese Hörsgen

Vielseitig engagiert

Als langjährige Rektorin der

Grundschule an der Friedenstraße

unterstützte Therese Hörsgen

(05.09.1934 – 15.02.2025) im Jahr

1991 aktiv die Gründung der Pio-

nier-Einrichtung »Mittagstisch

mit Hausaufgabenbetreuung«.

Sie half, dieses Konzept in allen

drei Grundschulen zu verankern.

Große Verdienste erwarb sie sich

auch durch ihr vielfältiges sozia-

les, kirchliches und politisches En-

gagement: Sie gründete 2001 den

St. Otto-Frauenkreis und war

Gründungsmitglied sowohl beim

Hospizkreis Ottobrunn e.V. als

auch beim Ottobrunner Tisch. Zu-

dem war sie von 1990 bis 1996

Mitglied im Gemeinderat.

Pionierarbeit leistete sie erneut,

als sie als Vorsitzende des Pfarrge-

meinderates von St. Otto eine

Partnerschaft mit der Pfarrge-

meinde St. Georg in Heidenau ini-

tiierte. Unvergessen ist ihr Ein-

satz, als Heidenau im Sommer

2002 von einer Flutkatastrophe

heimgesucht wurde. Die von ihr

ins Leben gerufene Spendenakti-

on erbrachte über 40.000 Euro.

Für ihr Engagement und ihre be-

sondere Begabung und Beharr-

lichkeit im Ringen um die deut-

sche Einheit wurde ihr im Jahr

2009 das Bundesverdienstkreuz

verliehen.

Als Auszeichnung für ihr vielfälti-

ges ehrenamtliches Engagement

verlieh ihr die Gemeinde Otto-

brunn im Jahr 2015 die Bürgerme-

daille.

Wir werden ihr in Dankbarkeit ein

ehrendes Andenken bewahren.

MO

Therese Hörsgen Foto: MO

Haus der Senioren: Aktuelle Angebote

Englischlehrer gesucht

Die Englischkurse im Haus der

Senioren (HdS) platzen aus allen

Nähten. Deshalb wird für einen

Anfängerkurs ein Lehrer gesucht,

der ehrenamtlich einmal in der

Woche für 60 bis 90 Minuten

sprachliche Grundkenntnisse ver-

mitteln möchte.

Japanische Blumenkunst

Am Freitag, 21. März führt Ange-

lika Denig Interessierte in die

Kunst des Ikebana ein. Bitte mit-

bringen: Garten- oder Rosensche-

re, ein kleines Tuch, eine flache

Schale und, falls vorhanden, ei-

nen Blumenigel (Kenzan). Schale

und Steckigel können ausgelie-

hen bzw. erworben (Steckigel)

werden. Kosten: 10 Euro (mit An-

meldung).

Info-Veranstaltungen

Am Freitag, 7. März informiert

der Hospizkreis Ottobrunn im HdS

über gesundheitliche Vorauspla-

nung und die Auswirkungen auf

die Familie. Am Montag, 17. März

geht es um »Essen und Trinken am

Lebensende«. Am Montag, 24.

März informiert eine Fachkraft

von Home Instead zum Thema

»Diagnose Demenz« und am 31.

März über Hilfsangebote für pfle-

gende Angehörige. Alle Vorträge

beginnen um 10.00 Uhr und sind

kostenfrei (mit Anmeldung).

Lebenserfahrung in Poesie

Für alle, die an Harmonie interes-

siert sind, bietet Reinhard Hollun-

der in fünf Begegnungsstunden

die Gelegenheit, sich dem Thema

Selbstwirksamkeit versus Einsam-

keit anzunähern.

Die Termine sind 19. und 26. März

und 4., 9. und 11. April (Beginn:

10.00 Uhr).

Seniorenbus

Der Seniorenbus kann zu folgen-

den Zeiten gebucht werden:

Montag bis Donnerstag von 8.30

bis 14.00 Uhr und am Freitag von

8.30 bis 12.30 Uhr.

Anmeldung

Die Anmeldung zu den Ange-

boten ist möglich per Tel. 089/

60 85 72 89, E-Mail: hds@otto

brunn.de oder unter https://www.

hds-ottobrunn.de /. HdS / MO

Feriencamp bei Airbus: Bis 16. März anmelden

Technische Berufe kostenlos und mit Aussicht auf jede Menge

Spaß kennenlernen: Diese Gelegenheit bietet sich 15- bis 18-jähri-

gen Schülerinnen und Schülern in den Osterferien. Die Firma Air-

bus Defence and Space lädt zum Bionik-Camp nach Ottobrunn

ein. Das Camp ist ein Projekt der Bildungsinitiative Technik – Zu-

kunft in Bayern und wird gefördert von den bayerischen Metall-

und Elektro-Arbeitgeberverbänden bayme, vbm und dem Baye-

rischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und

Energie. Die Bewerbung ist bis zum 16. März möglich unter

www.tezba.de/campinfos. MO

Waldkindergarten: Vertrag unterzeichnet

Kürzlich wurde der Betriebsträgervertrag zwischen der Elternini-

tiative Waldmeisterkinder und den Gemeinden Hohenbrunn und

Ottobrunn unterzeichnet. Der Waldkindergarten ist seit Septem-

ber 2024 in Betrieb. Der Vertrag regelt grundsätzlich, dass die

Elterninitiative den Kindergarten betreiben darf und welche

Bedingungen die Vertragspartner einhalten müssen. Das wirklich

Bemerkenswerte an diesem Konstrukt sind die Einigkeit der

beiden Gemeinden, die Kosten und Plätze zu teilen, und die sehr

engagierten Eltern. Im Wald ist die Welt noch in Ordnung.

Text: MO / Foto: Thomas Wien

BestattungsvorsorgeTaufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
08102/9986877

Aying
08095/875908

Ebersberg
08092/88403

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen 
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8
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Boxveranstaltung im Wolf-Ferrari-Haus

Fliegende Fäuste

Am Samstag, 8.

März findet um

18.00 Uhr eine Box-

veranstaltung im

Wolf-Ferrari-Haus

(WFH) statt: die

»Anuar Fight Night

2«. Die Premiere

dieser so ganz ande-

ren Veranstaltung im WFH mit ei-

nem Boxring im Festsaal lockte im

September 400 Zuschauer nach

Ottobrunn. Veranstalter ist das

Kampfsportstudio in der Putz-

brunner Straße 26. Betrieben wird

es von Rewing Obaid (Spitzname

»Pitbull«), der seine Profikarriere

Ende 2017 beendete und u.a.

zweifacher Ama-

teurweltmeister im

Kickboxen war, so-

wie Armand Cullhaj

(»Löwe«), der 2018

den EM-Titel der

World Boxing Union

holte.

Die Zuschauer kön-

nen sich auf bis zu zehn Kämpfe

im Profiboxen und im K1 (Kombi-

nation aus Boxen und anderen

Kampfsportarten) freuen. Als Hö-

hepunkt des Abends wird Ar-

mand Cullhaj um den internatio-

nalen deutschen BDB-Meistertitel

im Halbschwergewicht kämpfen.

Karten gibt es im WFH. MO

TSV Ottobrunn, Abteilung Karate

Überraschungserfolg

Bei den Oberbayerischen Kara-

temeisterschaften im Februar er-

zielten die Sportlerinnen des TSV

Ottobrunn hervorragende Plat-

zierungen. Und das, obwohl die

Abteilung Karate erst seit Kurzem

wieder aktiv im Wettkampfge-

schehen mitmischt. So belegte At-

hina Valsamaki bei den Juniorin-

nen in der Disziplin Kata den

zweiten Platz. Ihre Mitstreiterin

Aislin Schley ebenfalls Disziplin

Kata (Juniorinnen) schaffte es in

die zweite Runde.

Nach den Faschingsferien begin-

nen Anfängerkurse für Kinder (ab

Schulalter). Erwachsene können

jederzeit ins Training einsteigen.

Weitere Infos: www.karate-in-

ottobrunn.de . MO

Vizemeisterin Athina Valsa-

maki Foto: privat

Skibobclub Ottobrunn

Deutscher Meister

In Lenggries wurden im Januar

die Bayerischen und Deutschen

Meisterschaften im Skibob ausge-

tragen. Die Disziplinen: Riesensla-

lom, Super-G und Kombination.

Der erfolgreichste Teilnehmer des

Skibobclubs Ottobrunn (SBCO)

war Max Buchner. Seine Resulta-

te: zwei Silber- und eine Bronze-

medaille im Super-G. Bei den na-

tionalen Titelkämpfen zeigte der

25-jährige Polizist im Riesensla-

lom eine souveräne Leistung und

wurde Deutscher Meister.

SBCO / MO

Bester Deutscher im Riesensla-

lom: Max Buchner. F.: privat

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

R
V

IC
E

Vertraute Tradition seit 180 Jahren.
089 - 201 761 201 | www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
  für Ihre Hilfe in dieser  

     schweren Zeit.“
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Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Mi. 05.03. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Hahn-Apotheke 45672780 München Truderinger Str. 272

Do. 06.03. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstraße 10
St. Veit-Apotheke 4313678 München St.-Veit-Straße 11

Fr. 07.03. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 11B

Sa. 08.03. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

So. 09.03. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostraße 5
Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2

Mo.10.03. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315

Di. 11.03. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2
St. Gabriel-Apotheke 4703330 München Possartstr. 3-5

Mi. 12.03. Medicus Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10

Do. 13.03. St. Otto-Apotheke 62998888 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 53
Linden Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36

Fr. 14.03. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-Allee 70
Arnika-Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5

Sa. 15.03. Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27
St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27C

So. 16.03. Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6
Jagdfeld Apotheke 4614940 Haar Jagdfeldring 87

Mo.17.03. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Anker-Apotheke 4546180 Haar Waldluststr. 1

Di. 18.03. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

Mi. 19.03. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie ................................................................. 0800/6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern�

Rufnummern der Gemeinde�

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr.

Apotheken-Notdienstplan vom 5.3. bis 5.4.2025

Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Do. 20.03. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Nauplia-Apotheke 644847 München Säbener Str. 170

Fr. 21.03. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Domos-Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Sa. 22.03. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Bienen-Apotheke 61209161 Unterhaching Grimmerweg 4 

So. 23.03. Ursus-Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27

Mo.24.03. SaniPlus-Apo. Riem 8987810 München Willy-Brandt Platz 5
Bienen-Apo. Canditpl. 62500631 München Schönstraße 2A

Di. 25.03. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Apotheke am Bahnhof 08106/5455 Vaterstetten Bahnhofstr. 34

Mi. 26.03. Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-A. 28
Ost-Apotheke 4313930 München Josephsburgstr. 83

Do. 27.03. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63A
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Fr. 28.03. Brunnen-Apotheke 6091280 Ottobrunn Ottostraße 5
Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27

Sa. 29.03. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
Turm-Apotheke 6132714 Oberhaching Bahnhofstr. 5

So. 30.03. Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140
Josephsburg-Apotheke 43660304 München Josephsburgstr. 60

Mo.31.03. Sudermann-Apotheke 6704429 München Sudermannallee 22
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Di. 01.04. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstraße 10
Domos Apo. Motorama 62447755 München Rosenheimer Str. 30-32

Mi. 02.04. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Nauplia-Allee 8
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Do. 03.04. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2
Merkur-Apotheke 6701430 München Ottobrunner Str. 140




